
STANDAUTOKLAVEN
150 - 1033 Liter
Engineering under high pressure 
Made in Germany



ZIRBUS TECHNOLOGY GMBH
Seit der Gründung 1984 erwarb die ZIRBUS technology GmbH als deutscher Hersteller einen ausgezeichneten Ruf auf 
dem weltweiten Markt. Wir fertigen nicht nur Gefriertrocknungsanlagen, sondern legen ebenso unseren Fokus auf die 
Verfahrenstechnik. Auf dem Gebiet der Autoklaven und Gefriertrockner vertraut eine stetig wachsende Kundschaft auf 
unsere Geräte der Marke Zirbus.

Zusammen mit unseren kunden entwickeln wir stetig 
neue lösungen für verschiedene anwendungsbereiche

wo immer sich eine gelegenheit Zur verbesserung ergibt, 
ergreifen wir sie

perfektion im service ist unser antrieb

effiZiente und Zuverlässige technik

perfekte kombination aus soft- und hardware

 
Die Zufriedenheit unserer Kunden hat oberste Priorität...

ZERTIFIZIERTE qUALITäT

anerkannter Kälteanlagen-Fachbetrieb nach Chemikalien- 
schutz-Verordnung.

das bei der ZirBus technology Gmbh implementierte
und praktizierte Qualitätsmanagement (Qm)-system nach 
din en isO 9001 liefert das Gerüst für unser qualitäts- und 
kostenorientiertes handeln. 

Zusätzlich ist ein risikomanagementsystem Bestandteil des 
Qm-systems.

ASMe Zertifiziert

Modul H Zertifiziert

en iSo 9001  Zertifiziert

ZIRBUS TECHNOLOGY GMBH
Seit der Gründung 1984 erwarb die ZIRBUS technology GmbH als deutscher Hersteller einen ausgezeichneten Ruf auf 
dem weltweiten Markt. Wir fertigen nicht nur Gefriertrocknungsanlagen, sondern legen ebenso unseren Fokus auf die 
Verfahrenstechnik. Auf dem Gebiet der Autoklaven und Gefriertrockner vertraut eine stetig wachsende Kundschaft auf 
unsere Geräte der Marke Zirbus.

ZERTIFIZIERTE QUALITÄT

Das bei der ZIRBUS technology GmbH implementierte
und praktizierte Qualitätsmanagement (QM)-System nach
DIN EN ISO 9001 liefert das Gerüst für unser qualitäts- und
kostenorientiertes Handeln.

Zusätzlich ist ein Risikomanagementsystem Bestandteil
des QM-Systems.

ZUSAMMEN MIT UNSEREN KUNDEN ENTWICKELN WIR STETIG
NEUE LÖSUNGEN FÜR VERSCHIEDENE ANWENDUNGSBEREICHE

WO IMMER SICH EINE GELEGENHEIT ZUR VERBESSERUNG ERGIBT,
ERGREIFEN WIR SIE

PERFEKTION IM SERVICE IST UNSER ANTRIEB

EFFIZIENTE UND ZUVERLÄSSIGE TECHNIK

PERFEKTE KOMBINATION AUS SOFT- UND HARDWARE

AUSGEREIFTE UND VALIDIERBARE VERFAHRENSTECHNIK

Die Zufriedenheit unserer Kunden hat oberste Priorität...
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SONDERAUSFÜHRUNGEN DES AUFBAUS
Unsere Serienmodelle können an Ihre Gegebenheiten vor Ort individuell angepasst werden. Wir entwerfen die Geräte 
planmäßig und platzsparend gemäß Ihrer Bedingungen und nutzen den zur Verfügung stehenden Platz optimal aus. 

Sprechen Sie uns an. Wir helfen gerne.



gehäuse komplett aus edelstahl
gefertigt

eckige sterilisationskammer, 
kammervolumen = nutZvolumen

kompakte bauweise, 
nur 800 mm breit

variables einsatZgestell Zur 
flexiblen nutZung

Horizontal-Standautoklaven sERIE 4 
150 - 305 liter

technische daten hst 4 x 4 x 6 hst 4 x 6 x 6 hst 4 x 6 x 9

abmessungen in mm (B x h x T)
1-Türer

800 x 1950 x 1100 800 x 1950 x 1100 800 x 1950 x 1400

durchreicheversion 980 x 1950 x 1050 980 x 1950 x 1050 980 x 1950 x 1350

Kammervolumen in Liter 150 210 305

Freier nutzraum in mm (B x h x T) 450 x 500 x 670 450 x 700 x 670 450 x 700 x 970

OptiMALe NUtZUNG Der LABOrFLäCHe

Das Nutzvolumen einer eckigen Kammer kann – im 
Gegensatz zu einer runden Kammer – nahezu komplett 
ausgeschöpft werden. Dadurch besitzen die Geräte kleine-
re Außenabmessungen. Beladebeispiel:
48 x 1 Liter Schott-Flaschen:

    = 150 Liter Kammervolumen
    = 220 Liter Kammervolumen 
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Das Nutzvolumen einer eckigen Kammer kann – im 
Gegensatz zu einer runden Kammer – nahezu komplett 
ausgeschöpft werden. Dadurch besitzen die Geräte kleine-
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Verschlusssystem
 ` Der Autoklav verfügt über eine komfortable und 
absolut sichere Vertikaltür inkl. eines vollauto-

   matischen Verschlusssystems. 

 ` Sicherheitsleiste mit einklemmschutz.

 ` platzsparend: es wird vor dem Gerät kein Schwenk-
    raum für die tür benötigt.

 ` Wartungsarme türdichtung.

transport- und Chargenwagen
 ` ideal für die einfache Be- und entladung der 

    Kammer.

 ` Stellflächen lassen sich bequem in der Höhe 
    verstellen oder komplett entnehmen. 

 ` Mit Andockvorrichtung und Arretierung für 
    das sichere Handling.

 ` reinraumtauglich. 

RKI-zugelassene Abluftfiltration 
mit „Inline“-Kondensatsterilisation

 ` Für die sichere Sterilisation von gesundheitsschäd-
lichen Gütern (S2-/S3-Labor), wird die Abluft über 
einen inline-sterilisierbaren Filter geleitet.  

 ` Verfahren durch das rKi geprüft und eingetragen in 
die Desinfektionsliste, gemäß §18 ifSG.

 ` Sterilfilter-rückhalterate für Gase: 0,01µm, montiert 
im edelstahlgehäuse, temperaturüberwacht.

 ` Ausführung des Kammerbodens als Wanne, um das 
Kondensat zur inline-Sterilisation aufzufangen.

Verschlusssystem
	` Der Autoklav verfügt über eine komfortable und	

	 absolut sichere Vertikaltür inkl. eines vollauto-	
	 matischen Verschlusssystems. 

	` Sicherheitsleiste mit Einklemmschutz. 

	` Platzsparend: Es wird vor dem Gerät kein 		
	 Schwenkraum für die Tür benötigt. 

	` Wartungsarme Türdichtung.

Transport- und Chargenwagen
	` Ideal für die einfache Be- und Entladung der		

	 Kammer. 

	` Stellflächen lassen sich bequem in der Höhe		
	 verstellen oder komplett entnehmen. 

	` Mit Andockvorrichtung und Arretierung für		
	 das sichere Handling. 

	` Reinraumtauglich. 

	` Elektrisch höhenverstellbar 
	

Abluftfiltration mit „Inline“-
Kondensatsterilisation

	` Für die sichere Sterilisation von gesundheitsschäd-	
	 lichen Gütern (S2-/S3-Labor), wird die Abluft über		
	 einen inline-sterilisierbaren Filter geleitet. 

	` Für S3-/S4-Labor bieten wir ein Doppel-Filter-		
	 system nach dem aktuellen ABAS-Beschluss an. 

	` Verfahren durch das RKI geprüft und eingetragen in	
	 die Desinfektionsliste, gemäß §18 IfSG. 

	` Sterilfilter-Rückhalterate für Gase: 0,01μm, montiert	
	 im Edelstahlgehäuse, temperaturüberwacht, inline- 	
	 sterilisierbar. 

	` Ausführung des Kammerbodens als Wanne, um das	
	 Kondensat zur Inline-Sterilisation aufzufangen.

Hauptfilter
Polizei-
filter

WIT-Test-
stutzen

Kammer-
ausgang

Kondensat-
nachverdampfung



HORIZONTAL-STANDAUTOKLAVEN SERIE 6 304 - 850 LiterHorizontal-Standautoklaven sERIE 6 
304 - 850 liter

auch als „durchreicheversion“ mit gas-
dichter trennwand („bioseal“) verfügbar ergonomische beladehöhe 800mm

7-Zoll-touchscreen steuerung für eine 
intuitive bedienung

höhenverstellbarer transport- und 
chargenwagen für einfaches be- und 
entladen

technische daten 6 x 6 x 6 6 x 6 x 9 6 x 6 x 12

abmessungen in mm (B x h x T)
1-Türer

980 x 1950 x 1100 980 x 1950 x 1400 980 x 1950 x 1700

durchreicheversion 1250 x 1950 x 1050 1250 x 1950 x 1350 1250 x 1950 x 1650

Kammervolumen in Liter 304 440 577

Freier nutzraum in mm (B x h x T) 650 x 700 x 670 650 x 700 x 970 650 x 700 x 1270

technische daten 6 x 6 x 16 6 x 6 x 18

abmessungen in mm (B x h x T)
1-Türer

980 x 1950 x 2100 980 x 1950 x 2300

durchreicheversion 1250 x 1950 x 2050 1250 x 1950 x 2250

Kammervolumen in Liter 758 850

Freier nutzraum in mm (B x h x T) 650 x 700 x 1670 650 x 700 x 1870



Dampferzeuger
	` Kompakt und dabei leistungsstark, im Autoklav		

	 integriert. 

	` Zur Vermeidung von nicht-kondensierbaren Gasen		
	 (NKG), mit beheiztem VE-Wassertank. 

	` Die Wasserstandregelung erfolgt über eine ver-		
	 schleißfreie Niveausonde, Leitfähigkeit unabhängig. 

	` Energieeffizient, vollständig isoliert, geringe 		
	 Wärmeabstrahlung 

	` Optimales Verhältnis von der  Wassermenge und 		
	 Heizleistung. Für optimale Dampfqualität und kurze 	
	 Anheizzeiten.

Umluftventilator
	` Zur weiteren Optimierung der Wasserschnellrück-		

	 kühlung sowie zur Verkürzung der Prozesszeit. 

	` Kraftübertragung mittels verschleißfreier Magnet-		
	 kupplung. 

	` Zur Verwendung im Dampf-Luft-Gemisch-Verfahren	
	 (DLGV) - gleichmäßige Temperaturverteilung. 

	` Schränkt den Kammernutzraum nicht ein. 

	` Luftleitbleche für optimale Strömung und 		
	 Temperaturverteilung.

GMP-Ausführung
nach DIN 58950

	` Totraumfreie Ausführung aller Rohrleitungen und		
	 Ventile, die mit dem Produktraum verbunden sind. 

	` Rohrleitungen aus Werkstoff-Nr. 1.4404, Rohrklasse H3. 

	` Membranventile aus Werkstoff-Nr. 1.4435, Feinguß. 

	` Kammerinnenflächen geschliffen und elektro-		
	 chemisch poliert (Ra < 0,8μm, optional Ra 0,4μm). 

	` Verrohrungssystem nach der 3D-Regel. 

Beheizbarer 
VE-Wasser-
Vorlagebehäter

Heizelemente
Heizelemente

Hochdruckpumpe

Dampferzeuger



Horizontal-Standautoklaven sERIE 8 
370 - 1033 liter

nutZbare kammerhöhe von 850 mm, 
ideal für fermenter

geringe breite von 1300 mm, 
dank vertikaltür

optimales verhältnis Zwischen 
kammervolumen und stellfläche 

edelstahl-pneumatik-ventile und
dampfleitungen

technische daten 8 x 6 x 6 8 x 6 x 9 8 x 6 x 12

abmessungen in mm (B x h x T)
1-Türer

1300 x 2300 x 1100 1300 x 2300 x 1400 1300 x 2300 x 1650

durchreicheversion 1300 x 2300 x 1050 1300 x 2300 x 1350 1300 x 2300 x 1650

Kammervolumen in Liter 370 535 700

Freier nutzraum in mm (B x h x T) 650 x 850 x 670 650 x 850 x 970 650 x 850 x 1270

technische daten 8 x 6 x 16 8 x 6 x 18

abmessungen in mm (B x h x T)
1-Türer

1300 x 2300 x 1850 1300 x 2300 x 2300

durchreicheversion 1300 x 2300 x 2050 1300 x 2300 x 2250

Kammervolumen in Liter 812 1033

Freier nutzraum in mm (B x h x T) 650 x 850 x 1470 650 x 850 x 1870

HORIZONTAL-STANDAUTOKLAVEN SERIE 8 370 - 1033 Liter



Wasserschnellrückkühlung
 ` Verkürzung der rückkühlzeit um bis zu 80 % im Ver-
gleich zur Selbstabkühlung.

 ` ideal für eine optimale Nutzung des Autoklaven. 
pro tag sind mehrere Zyklen im Flüssigprogramm 
möglich.

 ` Stützdruckregelung über Sterilluftfilter.

 ` Optional ist ein Anschluss an bauseitigen Kühlkreis-
lauf zur Wassereinsparung lieferbar. 

Leistungsstarke Vakuumpumpe
 ` Zur vollständigen entlüftung des Sterilguts für eine 
validierbare Sterilisation. Nur dort, wo keine restluft 
vorhanden ist, kann der Dampf sicher eindringen.

   Mögliche Verfahren 
   · VOVV: einstufiges Vorvakuum z. B. für Flüssig-
     keiten und Glaswaren.
   · FRVV: mehrstufiges Vorvakuum z. B. für Abfälle
     in Vernichtungsbeuteln.

 ` trocknung im Vakuum schnell und effektiv, unter-
stützt durch eine Mantelheizung.

 ` Optional ist ein Anschluss an bauseitigen Kühlkreis-
lauf lieferbar. 

Hygiene-Design
 ` Für eine vollständige entleerung ist der Kammer-   
boden zum Ablauf geneigt. 

 ` Der Kammerboden ist als reservoire ausgeführt, um 
anfallendes Kondensat während der Abfallsterilisati-
on aufzufangen und „inline“ zu sterilisieren. 

 ` Abgerundete ecken ermöglichen die leichte reini-
gung.

 ` Kammerwandung aus hochwertigem CrNiMo-Stahl, 
Werkstoff-Nr. 1.4404 (AiSi 316 L); umlaufender 
Doppelmantel gefertigt aus CrNiMoti-Stahl, Werk-
stoff-Nr. 1.4571 (AiSi 316 ti).

Wasserschnellrückkühlung
	` Verkürzung der Rückkühlzeit um bis zu 80 % im 	

	 Vergleich zur Selbstabkühlung. 

	` Ideal für eine optimale Nutzung des Autoklaven.	
	 Pro Tag sind mehrere Zyklen im Flüssig-		
	 programm möglich. 

	` Stützdruckregelung über Sterilluftfilter. 

	` Optional ist ein Anschluss am bauseitigen Kühl-	
	 kreislauf zur Wassereinsparung lieferbar.

Leistungsstarke Vakuumpumpe
	` Zur vollständigen Entlüftung des Sterilguts für eine	

	 validierbare Sterilisation. Nur dort, wo keine Restluft	
	 vorhanden ist, kann der Dampf sicher eindringen.		

	 Mögliche Verfahren:					   
	 · VOVV: einstufiges Vorvakuum z. B. für Flüssigkeiten	
	   und Glaswaren. 
	 · FRVV: mehrstufiges Vorvakuum z. B. für Abfälle in  	
	   Vernichtungsbeuteln. 

	` Einfaches und fraktioniertes Vakuum 

	` Trocknung im Vakuum schnell und effektiv,		
	 unterstützt durch eine Mantelheizung. 

	` Optional ist ein Anschluss am bauseitigen Kühlkreis-	
	 lauf lieferbar. 

	` Geräuscharmer Betrieb

Hygiene-Design
	` Für eine vollständige Entleerung ist der Kammer-		

	 boden zum Ablauf geneigt. 

	` Der Kammerboden ist als Reservoir ausgeführt, um	
	 anfallendes Kondensat während der Abfallsterilisa-	
	 tion aufzufangen und „inline“ zu sterilisieren. 

	` Abgerundete Ecken ermöglichen die leichte Reinigung. 

	` Kammerwandung aus hochwertigem CrNiMo-Stahl,	
	 Werkstoff-Nr. 1.4404 (AISI 316 L); umlaufender		
	 Doppelmantel gefertigt aus CrNiMoTi-Stahl, 		
	 Werkstoff-Nr. 1.4571 (AISI 316 Ti).

Vakuum-
pumpe

Sammel-
behälter

Kühlwasser 
Vor- und Rücklauf

Wärme-
tauscher

Gesteuerte
Beiluft



HORIZONTAL- STANDAUTOKLAVEN MIT RUNDER KAMMER 295 - 825 LiterHorizontaL STANDAUTOKLAVEN

alle standgeräte als 
"durchreiche" verfügbar

ergonomische
beladehöhe

komplett aus 
edelstahl gefertigt

einfache beladung durch
chargenwagen

hst-serie 50 / 75 50 / 100

abmessungen in mm (BxhxT) 800 x 1680 x 1100 800 x 1680 x 1350

Kammervolumen in Liter 150 200

Freier nutzraum in mm (BxhxT) Ø, t 500 x 750 Ø, t 500 x 1000 

BelADeKApAzItät StAnDAUtoKlAven (in Stück)

 250 ml 500 ml 1000 ml 2000 ml 5000 ml

Hst 50/ 75 116 / 72 72 / 49 28 / 15 15 / 9 6 / 3

Hst 50/100 154 / 99 99 / 63 36 / 21 21 / 12 9 / 5

SChoTT
Medium Flaschen

ErLENMEyErkoLbEN

Nutzvolumen

Abmessungen in mm (BxHxT) 
inkl. Deckel

LabStar

Freier Nutzraum in mm (Ø x H)

GERINGE ANFORDERUNGEN 
AN MEDIENBEDARF

KURZE 
PROZESSZEITEN

KOSTENGÜNSTIGE ALTERNATIVE 
ZUR ECKIGER KAMMER

NIEDRIGE 
BELADEHÖHE

Nutzvolumen in Liter

Abmessungen (B x H x T) mm

Freier Nutzraum (Ø x T) mm

Technische Daten LabStar

295 430 560 825

950 x 1750 x 1168 950 x 1750 x 1468 950 x 1750 x 1768 950 x 1750 x 2368

750 x 670 750 x 970 750 x 1270 750 x 1870

LabStar 295 LabStar 430 LabStar 560 LabStar 825

Horizontal-Standautoklaven sERIE 6 
304 - 850 liter

auch als „durchreicheversion“ mit gas-
dichter trennwand („bioseal“) verfügbar ergonomische beladehöhe 800mm

7-Zoll-touchscreen steuerung für eine 
intuitive bedienung

höhenverstellbarer transport- und 
chargenwagen für einfaches be- und 
entladen

technische daten 6 x 6 x 6 6 x 6 x 9 6 x 6 x 12

abmessungen in mm (B x h x T)
1-Türer

980 x 1950 x 1100 980 x 1950 x 1400 980 x 1950 x 1700

durchreicheversion 1250 x 1950 x 1050 1250 x 1950 x 1350 1250 x 1950 x 1650

Kammervolumen in Liter 304 440 577

Freier nutzraum in mm (B x h x T) 650 x 700 x 670 650 x 700 x 970 650 x 700 x 1270

technische daten 6 x 6 x 16 6 x 6 x 18

abmessungen in mm (B x h x T)
1-Türer

980 x 1950 x 2100 980 x 1950 x 2300

durchreicheversion 1250 x 1950 x 2050 1250 x 1950 x 2250

Kammervolumen in Liter 758 850

Freier nutzraum in mm (B x h x T) 650 x 700 x 1670 650 x 700 x 1870



ErläutErung dEr EinzElkomponEntEnerläuterung der einZelkomponenten

anschluss an eine Zentrale 
dampfversorgung
Alternativ oder zusätzlich kann der Autoklav an eine zen-
trale Dampfversorgung angeschlossen werden. 
Ausführung inklusive aller benötigten Armaturen.

wasserspareinrichtung für
mantelkühlung und vakuumpumpe
Zur Einsparung von Kaltwasser kann die aktive Kühlung und die 
Vakuumpumpe an einen bauseitigen Kühlwasserkreislauf 
angeschlossen werden. Dadurch ergibt sich eine Reduzierung 
des Wasserverbrauchs um bis zu 95 Prozent. 

sprühkühlung
Das zu kühlende Sterilisationsgut wird äußerst schnell und 
gleichmäßig bis zur eingestellten Entnahmetemperatur her-
untergekühlt. Die Kühlung erfolgt über direktes Besprühen 
des Produktes mit Kaltwasser inkl. Stützdruckregelung.

sterilisierbarer Zuluftfilter
Das Filterelement ist in einem Edelstahlgehäuse montiert und 
wird mit jedem Sterilisationszyklus automatisch „inline“ 
mitsterilisiert. Dabei wird die Temperatur über einen zusätz-
lichen Temperatursensor PT100 Kl. A überwacht. 
Im Display des Autoklaven werden die Wechselintervalle des 
Filterelements angezeigt.

automatischer integritätstest des 
filters (wit-test)

Dieser Test wird empfohlen, um eine erhöhte Sicherheit zu 
gewährleisten. Des Weiteren dient er zur Funktionsüberprü-
fung des Zuluft- oder Abluftfilters. Die Prüfung der Intervalle 
kann über die Software festgelegt werden. Es handelt sich 
hierbei um ein validiertes Verfahren.

gasdichte trennwand (bioseal) für 
durchreiche-version
Diese (gas)dicht ausgeführte Trennwand wird benötigt, 
wenn der Autoklav zwischen zwei Räumen mit unter-
schiedlichen Druck- und Sicherheitsklassen installiert wird. 
Somit wird gewährleistet, dass es zu keinerlei 
Luftaustausch (Diffusion) zwischen den Räumen kommt. 

dampf-luftgemisch-verfahren (dlgv)
Mit diesem Verfahren können thermolabile und druck-
empfindliche Verpackungen, z. B. Blister-Verpackungen und 
geschlossene Flaschen, schonend sterilisiert werden.

heisswasser-berieselungs-verfahren 
(hwbv)

Das Produkt wird statt mit Dampf mit heißem Wasser 
berieselt und sterilisiert. Dies erfolgt über die Sprüh-
düsen in der Kammer. Das Verfahren ist speziell für die 
Sterilisation von geschlossenen Gefäßen und großen 
Flüssigkeitsmengen geeignet.

sonderprogramme
Durch unsere eigene Softwareentwicklung entwerfen wir 
kundenspezifische Sonderprogramme selbst. 
Dazu gehören zum Beispiel: 
· ISO - 4802
· ATF - Filterprogramm
· Durham - Programm

regelventile für rampenfunktion
Dadurch ergeben sich weitere Einstellmöglichkeiten in der 
Programmsteuerung:
· Evakuier-Geschwindigkeit mittels Vakuumpumpe in  
mbar/min einstellbar
· Aufheizgeschwindigkeit in °C/min einstellbar
· Druckentlastungsgeschwindigkeit in mbar/min  
einstellbar
Die Werte können für jedes Programm individuell einge-
stellt werden.

ErläutErung dEr EinzElkomponEntEnerläuterung der einZelkomponenten
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mitsterilisiert. Dabei wird die Temperatur über einen zusätz-
lichen Temperatursensor PT100 Kl. A überwacht. 
Im Display des Autoklaven werden die Wechselintervalle des 
Filterelements angezeigt.

automatischer integritätstest des 
filters (wit-test)
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gewährleisten. Des Weiteren dient er zur Funktionsüberprü-
fung des Zuluft- oder Abluftfilters. Die Prüfung der Intervalle 
kann über die Software festgelegt werden. Es handelt sich 
hierbei um ein validiertes Verfahren.

gasdichte trennwand (bioseal) für 
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regelventile für rampenfunktion
Dadurch ergeben sich weitere Einstellmöglichkeiten in der 
Programmsteuerung:
· Evakuier-Geschwindigkeit mittels Vakuumpumpe in  
mbar/min einstellbar
· Aufheizgeschwindigkeit in °C/min einstellbar
· Druckentlastungsgeschwindigkeit in mbar/min  
einstellbar
Die Werte können für jedes Programm individuell einge-
stellt werden.

ErläutErung dEr EinzElkomponEntEnerläuterung der einZelkomponenten

anschluss an eine Zentrale 
dampfversorgung
Alternativ oder zusätzlich kann der Autoklav an eine zen-
trale Dampfversorgung angeschlossen werden. 
Ausführung inklusive aller benötigten Armaturen.

wasserspareinrichtung für
mantelkühlung und vakuumpumpe
Zur Einsparung von Kaltwasser kann die aktive Kühlung und die 
Vakuumpumpe an einen bauseitigen Kühlwasserkreislauf 
angeschlossen werden. Dadurch ergibt sich eine Reduzierung 
des Wasserverbrauchs um bis zu 95 Prozent. 

sprühkühlung
Das zu kühlende Sterilisationsgut wird äußerst schnell und 
gleichmäßig bis zur eingestellten Entnahmetemperatur her-
untergekühlt. Die Kühlung erfolgt über direktes Besprühen 
des Produktes mit Kaltwasser inkl. Stützdruckregelung.

sterilisierbarer Zuluftfilter
Das Filterelement ist in einem Edelstahlgehäuse montiert und 
wird mit jedem Sterilisationszyklus automatisch „inline“ 
mitsterilisiert. Dabei wird die Temperatur über einen zusätz-
lichen Temperatursensor PT100 Kl. A überwacht. 
Im Display des Autoklaven werden die Wechselintervalle des 
Filterelements angezeigt.

automatischer integritätstest des 
filters (wit-test)

Dieser Test wird empfohlen, um eine erhöhte Sicherheit zu 
gewährleisten. Des Weiteren dient er zur Funktionsüberprü-
fung des Zuluft- oder Abluftfilters. Die Prüfung der Intervalle 
kann über die Software festgelegt werden. Es handelt sich 
hierbei um ein validiertes Verfahren.

gasdichte trennwand (bioseal) für 
durchreiche-version
Diese (gas)dicht ausgeführte Trennwand wird benötigt, 
wenn der Autoklav zwischen zwei Räumen mit unter-
schiedlichen Druck- und Sicherheitsklassen installiert wird. 
Somit wird gewährleistet, dass es zu keinerlei 
Luftaustausch (Diffusion) zwischen den Räumen kommt. 

dampf-luftgemisch-verfahren (dlgv)
Mit diesem Verfahren können thermolabile und druck-
empfindliche Verpackungen, z. B. Blister-Verpackungen und 
geschlossene Flaschen, schonend sterilisiert werden.

heisswasser-berieselungs-verfahren 
(hwbv)

Das Produkt wird statt mit Dampf mit heißem Wasser 
berieselt und sterilisiert. Dies erfolgt über die Sprüh-
düsen in der Kammer. Das Verfahren ist speziell für die 
Sterilisation von geschlossenen Gefäßen und großen 
Flüssigkeitsmengen geeignet.

sonderprogramme
Durch unsere eigene Softwareentwicklung entwerfen wir 
kundenspezifische Sonderprogramme selbst. 
Dazu gehören zum Beispiel: 
· ISO - 4802
· ATF - Filterprogramm
· Durham - Programm

regelventile für rampenfunktion
Dadurch ergeben sich weitere Einstellmöglichkeiten in der 
Programmsteuerung:
· Evakuier-Geschwindigkeit mittels Vakuumpumpe in  
mbar/min einstellbar
· Aufheizgeschwindigkeit in °C/min einstellbar
· Druckentlastungsgeschwindigkeit in mbar/min  
einstellbar
Die Werte können für jedes Programm individuell einge-
stellt werden.

ERLÄUTERUNG DER EINZELKOMPONENTEN



industrie pc – ipc 
dokumentationssoftware

der ipC ist ein erweiterungsmodul des standard-Touchscreens. mit dieser erweiterung stehen dem anwender weitere umfangreiche Funktionen 
zur Verfügung. damit realisieren wir für sie eine bestmögliche Kombination aus soft- und hardware für die steuerung und Überwachung ihrer 
prozesse.

erweiterte möglichkeiten

 � Unabhängige Dokumentation (analogwerte) von Temperatur und Druck

 � Chargendokumentation als PDF- und CSV-Datei

 � automatischer ausdruck der Chargendokumentation nach Programmende

 � Erweiterbares Speichermodul zur ablage der Chargenprotokolle

 � 99 frei definierbare Rezepte

 � Einbindung ins Netzwerk und damit mögliche Fernwartung der kompletten anlage 

 � optionale benutzerverwaltung zur Einrichtung verschiedener benutzergruppen 

Die Chargendokumentation besteht aus einer grafischen Darstellung der Temperatur- und Druckverläufe. Auf 
der zweiten Seite der Dokumentation werden die einzelnen programmschritte tabellarisch aufgeführt. Sollte 
ein Wert außerhalb des Sollwertes liegen, wird dieser automatisch rot markiert. inbegriffen im Chargenproto-
koll ist zudem ein personalisiertes Unterschriftenfeld zur Quittierung der Chargen.

VALIDIERUNG

INDUSTRIE PC – IPC DOKUMENTATIONSSOFTWARE

VALIDIERUNGS-
ABLAUF

Kalibrierung der 
prozessrelevanten 
Temperatur- und 
Drucksensoren.

Festlegung der Programm-
parameter wie Sterilisa-

tionstemperatur, Vorvakuum, 
Trocknung und Kühlung. Der 

Kunde legt dabei die Grenzbe-
dingungen des zu validierenden 

Programms fest.

Durchführung des zu 
validierenden Programms.

Durchführung standardisierter 
Tests: Beispiel Bowie+Dick 

sowie 
Vakuumlufttest.

Auswertung / Kontrolle der 
festgelegten Programm-
parameter und Grenzen.

Zur Prozessdatenerfassung werden Datenlogger in der Sterili-
sationskammer, zusammen mit dem Produkt des Kunden, platziert.

Feststoffe: Die Fühler der Datenlogger werden im Produkt platziert. 
Flüssigkeiten: Die Fühler der Datenlogger werden in der Flüssigkeit 
platziert. Je nach Produkt können es auch Referenzgefäße gleicher 

Größe sein.

Die Chargendokumentation besteht aus einer grafischen Darstellung der Temperatur- und Druckverläufe. Auf
der zweiten Seite der Dokumentation werden die einzelnen Programmschritte tabellarisch aufgeführt. Sollte
ein Wert außerhalb des Sollwertes liegen, wird dieser automatisch rot markiert. Inbegriffen im Chargenprotokoll 
ist zudem ein personalisiertes Unterschriftenfeld zur Quittierung der Chargen.

Um reproduzierbare Ergebnisse zu liefern, werden die Prozesse des Autoklaven individuell gemäß DIN EN 17665 validiert. Die Validierung ist 
die Überprüfung des Gerätes auf Funktionstüchtigkeit. Diese erfolgt unter Realbedingungen mit dem Produkt des Kunden.
Dabei spielt die Temperaturverteilung in der Sterilisationskammer an verschiedenen Messpunkten eine entscheidende Rolle. Die Anfor-
derungen des Prozesses sind erfüllt, wenn die Temperaturdifferenzen gleich oder kleiner als die vom Kunden festgelegte Temperatur-
bandbreite sind.

Der IPC ist ein Erweiterungsmodul des Standard-Touchscreens. Mit dieser Erweiterung stehen dem Anwender weitere umfangreiche Funktio-
nen zur Verfügung. Damit realisieren wir für Sie eine bestmögliche Kombination aus Soft- und Hardware für die Steuerung und Überwachung 
Ihrer Prozesse.

ERWEITERTE MÖGLICHKEITEN

	` �� Unabhängige Dokumentation (Analogwerte) von Temperatur und Druck

	` �� Chargendokumentation als PDF- und CSV-Datei

	` �� Automatischer Ausdruck der Chargendokumentation nach Programmende

	` �� Erweiterbares Speichermodul zur Ablage der Chargenprotokolle

	` �� 99 frei definierbare Rezepte

	` �� Einbindung ins Netzwerk und damit mögliche Fernwartung der kompletten Anlage

	` �� Optionale Benutzerverwaltung zur Einrichtung verschiedener Benutzergruppen



Die Qualifizierung dient als Nachweis, dass die gefertigte Anlage der vereinbarten Anforderungen entspricht und die Leistungsmerk-
male als auch die Ausführungen erfüllt sind. Durchgeführt wird die Qualifizierung nach DIN EN 58950-3 und GMP-Leitfaden.

QualifiZierung

design-
Qualification (dQ) 

installation 
Qualification (iQ) 

operation 
Qualification (oQ) 

performance 
Qualification (pQ)

Festlegung der anforderungen an die anlage in Form von DQ-Plan/Lastenheft. abgleich der anforde-
rungen mittels DQ-bericht/Pflichtenheft, alternativ angebot (SDS, FDS, HDS).

bei der IQ wird dokumentiert, dass die anlage, so wie sie installiert wurde, mit den angaben des Las-
tenhefts und den anforderungen aus den DQ übereinstimmt.
· Materialdokumentation
· Kalibrierung
· Prüfung des Verrohrungsplans 

bei der oQ wird dokumentiert, dass die anlage voll funktionsfähig ist. Hierzu gehören möglichst reali-
tätsnahe bzw. unter den Routinebedingungen der Herstellung durchzuführende Tests.

Im Rahmen der PQ wird, mit dem Produkt des Kunden, der Nachweis erbracht, dass die anlage unter den 
vorgesehenen Produktionsbedingungen die angestrebten Leistungsparameter erreicht.

factory
acceptance test 

(fat)

QualifiZierung der 
anlage (sat)

reQualifiZierung

konfigurations-
speZifikation

abnahme der anlage im Herstellerwerk nach FaT-Protokoll. Hier werden Funktionstüchtigkeit und 
ausführung der anlage gemeinsam mit dem Kunden geprüft. 

Die SAT beinhaltet die Durchführung der IQ und OQ am finalen Aufstellort des Kunden. Ein dafür quali-
fizierter Mitarbeiter von Zirbus führt die Qualifizierung der Anlage vor Ort gemeinsam mit dem Kunden 
durch. Dabei weist er die Funktionstüchtigkeit gemäß den gestellten anforderungen des Kunden nach.

Bei der Requalifizierung wird sichergestellt, dass sich die Anlage nach Änderungen immer noch im qua-
lifizierten Zustand befindet. Qualitätsrelevante Anlagenparameter werden betrachtet und ausgewertet. 
Die Requalifizierung besteht in der Regel aus denselben Tests, die schon im Rahmen der Erstqualifizie-
rung durchgeführt wurden. 

Die Konfigurationsspezifikation hat die früher gebräuchlichen Dokumente der Hardware-Design-
Spezifikation (HDS) und Software-Design-Spezifikation (SDS) abgelöst. Hier werden vorrangig 
folgende Parameter beschrieben:
• Hardware-Komponenten und -Versionen
• Firmware-Versionen
• Software-Versionen
• Beschreibung der Sensorik
• Beschreibung der Leistungsparameter
• Benutzerprofile

funktionale- 
design-speZifikation 

(fds)

bei der FDS bestätigt der anlagenhersteller die korrekte ausführung der anlage gemäß Lastenheft des 
Kunden. Die ausstattung der anlage wird beschrieben, Leistungsparameter sowie verwendete bauteile 
festgelegt und dokumentiert. 

QUALIFIZIERUNG

Verfügbarkeit, Zuverlässigkeit und Qualifikation sind die Bedingungen für einen herausragen-
den Service. Ausbildung und regelmäßige Fortbildungen unserer Mitarbeiter
gewährleisten, dass unser Service-Team schnell und gewissenhaft für Sie da ist.

Bei der IQ wird dokumentiert, dass die Anlage, so wie sie installiert wurde, mit den Angaben 
des Lastenhefts und den Anforderungen aus der DQ übereinstimmt.
· Materialdokumentation
· Kalibrierung
· Prüfung des Verrohrungsplans

Bei der OQ wird dokumentiert, dass die Anlage voll funktionsfähig ist. Hierzu gehören möglichst 
realitätsnahe bzw. unter den Routinebedingungen der Herstellung durchzuführende Tests.

Bei der FDS bestätigt der Anlagenhersteller die korrekte Ausführung der Anlage gemäß Las-
tenheft des Kunden. Die Ausstattung der Anlage wird beschrieben, Leistungsparameter sowie 
verwendete Bauteile festgelegt und dokumentiert.

Im Rahmen der PQ wird unter Erstellung des Validierberichts, mit dem Produkt des Kunden, 
der Nachweis erbracht, dass die Anlage unter den vorgesehenen Produktionsbedingungen die 
angestrebten Leistungsparameter erreicht.

Abnahme der Anlage im Herstellerwerk nach FAT-Protokoll. Hier werden Funktionstüchtigkeit 
und Ausführung der Anlage gemeinsam mit dem Kunden geprüft.

Die SAT beinhaltet die Durchführung der IQ und OQ am finalen Aufstellort des Kunden. Ein 
dafür qualifizierter Mitarbeiter von Zirbus führt die Qualifizierung der Anlage vor Ort gemein-
sam mit dem Kunden durch. Dabei weist er die Funktionstüchtigkeit gemäß den gestellten 
Anforderungen des Kunden nach.

Bei der Requalifizierung wird sichergestellt, dass sich die Anlage nach Änderungen immer 
noch im qualifizierten Zustand befindet. Qualitätsrelevante Anlagenparameter werden be-
trachtet und ausgewertet. Die Requalifizierung besteht in der Regel aus denselben Tests, die 
schon im Rahmen der Erstqualifizierung durchgeführt wurden.

Die Konfigurationsspezifikation hat die früher gebräuchlichen Dokumente der Hardware-Design-
Spezifikation (HDS) und Software-Design-Spezifikation (SDS) abgelöst. Hier werden vorrangig 
folgende Parameter beschrieben:
• Hardware-Komponenten und -Versionen
• Firmware-Versionen
• Software-Versionen
• Beschreibung der Sensorik
• Beschreibung der Leistungsparameter
• Benutzerprofile

Die Qualifizierung dient als Nachweis, dass die gefertigte Anlage den vereinbarten Anforderungen entspricht und sowohl die Leistungsmerk-
male als auch die Ausführungen erfüllt sind. Durchgeführt wird die Qualifizierung nach DIN EN 58950-3 und GMP-Leitfaden.



dokumentation 
in sechs Varianten möglich, abgestimmt auf ihre Bedürfnisse.

chargendrucker

erzeugt am ende des prozesses 
einen aussagekräftigen papieraus-
druck mit allen relevanten Daten. 

sterilog
CHaRGENDoKUMENTaTIoNSSoFTWaRE

eine auf Windows basierte, entwi-
ckelte Software liest automatisch 
die prozessdaten aus dem Auto-
klaven aus und verarbeitet diese zu 
einem grafischen und numerischen 
pDF-protokoll (direkte Kopplung mit 
der ethernet-Schnittstelle rJ45). 

usb-speicherkarte

Zur Aufzeichnung der prozessdaten 
auf einem USB-Stick an einem inte-
grierten USB-Anschluß des Autokla-
ven. 
inkl. Auswerte-Software „SteriLog“.

unabhängige 
dokumentation

Die Messwertaufnahme für temperatur 
und Druck zur Chargendokumentation 
erfolgt unabhängig von der SpS-Steu-
erung nach DiN eN 285. Diese erlaubt 
die unabhängige Aufzeichnung von 
drei temperatursensoren und einem 
Drucksensor. 

10-kanal-
bildschirmschreiber 
GMP-KoNFoRM

Um eine GMp-konforme Dokumen-
tation zu gewährleisten, muss diese 
gemäß FDA 21 CFr part 11 und GMp 
erfolgen. Sichergestellt sein muss, 
dass die dokumentierten prozessda-
ten keinesfalls manipuliert werden 
können. Das System muss vor unbe-
fugtem Zugriff geschützt und mit 
Hilfe von Audit trails überwacht 
werden. Jegliche Benutzeraktivitäten 
werden dokumentiert und erfasst. 
Zur Bestätigung der rezepte sind 
elektronische Unterschriften mög-
lich.  

6-kanal-
punktdrucker
GMP-KoNFoRM

Automatisch mit dem Start des 
programms am Autoklaven beginnt 
die Aufzeichnung des Druckers. Alle 
Messwerte werden auf einem skalier-
ten Faltpapier mit den Werten 0 bis 
150 °C und 100 mm Breite als farbige 
Kurve aufgezeichnet.
Auf einer LeD-Anzeige können wäh-
rend der Aufzeichnung die aktuellen 
Messwerte abgelesen werden. 
parallel dazu werden die Messwerte 
auf einer SD-Karte abgespeichert.

DOKUMENTATION



service

hotline

ersatZteile

beratung

Verfügbarkeit, Zuverlässigkeit und Qualifikation sind die Bedingungen für einen 
herausragenden service. ausbildung und regelmäßige Fortbildungen unserer 
mitarbeiter gewährleisten, dass unsere service-mannschaft schnell und gewissen-
haft für sie da ist.

unsere leistungen umfassen:

� Wartung und Service

� Validierung nach den anerkannten richtlinien

� Kundenspezifische Verfahrensentwicklung und Verfahrensoptimierung

� Lieferung, Installation und Schulung

� kalibrierung mit DkD-geprüften Messinstrumenten

� Qualifizierung DQ / IQ / FDS, SDS, HDS / OQ / PQ nach GMP-Richtlinien

� auftragssterilisation und Gefriertrocknung im eigenen applikationslabor

unsere technische hotline hilft ihnen bei Fragen zur Bedienung, bei anlagen- oder 
verfahrenstechnischen problemen. 
Falls nötig, kann ein servicetechniker innerhalb von 24 stunden bei ihnen vor Ort 
sein.

ersatzteillieferungen werden umgehend bearbeitet, 
so dass eine Lieferung in der regel am nächsten Tag erfolgt.

Wir beraten sie in ihrem Vorhaben und stehen ihnen mit unserer erfahrung zur seite.

service & qualifiZierung

service

hotline

ersatZteile

beratung

Verfügbarkeit, Zuverlässigkeit und Qualifikation sind die Bedingungen für einen 
herausragenden service. ausbildung und regelmäßige Fortbildungen unserer 
mitarbeiter gewährleisten, dass unsere service-mannschaft schnell und gewissen-
haft für sie da ist.

unsere leistungen umfassen:

� Wartung und Service

� Validierung nach den anerkannten richtlinien

� Kundenspezifische Verfahrensentwicklung und Verfahrensoptimierung

� Lieferung, Installation und Schulung

� kalibrierung mit DkD-geprüften Messinstrumenten

� Qualifizierung DQ / IQ / FDS, SDS, HDS / OQ / PQ nach GMP-Richtlinien

� auftragssterilisation und Gefriertrocknung im eigenen applikationslabor

unsere technische hotline hilft ihnen bei Fragen zur Bedienung, bei anlagen- oder 
verfahrenstechnischen problemen. 
Falls nötig, kann ein servicetechniker innerhalb von 24 stunden bei ihnen vor Ort 
sein.

ersatzteillieferungen werden umgehend bearbeitet, 
so dass eine Lieferung in der regel am nächsten Tag erfolgt.

Wir beraten sie in ihrem Vorhaben und stehen ihnen mit unserer erfahrung zur seite.

service & qualifiZierungSERVICE & QUALIFIZIERUNG

Wir bieten Ihnen einen herausragenden Service. Unsere Mitarbeiter nehmen regelmäßig
an Fortbildungen teil, um einen qualitativ hochwertigen Service zu ermöglichen.

Unsere technische Hotline hilft Ihnen bei der Bedienung sowie bei Anlagen- oder verfahrens-
technischen Problemen. Wenn Sie uns brauchen, sind wir innerhalb von 24 Stunden bei Ihnen.

Ersatzteillieferungen werden umgehend bearbeitet, so dass der Versand noch am selben 
Tag erfolgt.

Wir beraten Sie in Ihrem Vorhaben und stehen Ihnen mit unserer Erfahrung zur Seite. Gerne 
können auch Mustersterilisationen in unserem Applikationslabor durchgeführt werden.



Änderungen der angaben sind vorbehalten. V02_2018

ZIRBUS technology GmbH
Hilfe Gottes 1
37539 Bad Grund / Harz

Telefon   +49 (0)5327 83 80 – 0
Telefax    +49(0)5327 83 80 – 80
E-Mail      info@zirbus.de
Internet   www.zirbus.de

Änderungen der Angaben sind vorbehalten. V03_2020

ZIRBUS technology GmbH
Hilfe Gottes 1
37539 Bad Grund / Harz

Telefon 	+49 (0)5327 83 80 – 0
Telefax 	+49(0)5327 83 80 – 80
E-Mail 	 info@zirbus.de
Internet www.zirbus.de


